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DIE WETTFAHRT MITTEN DURCH LINZ 

AM SAMSTAG 29. JUNI 2013 

START 17.00 UHR 
 

Treffpunkt der teilnehmenden Teamchefs ist um 15.30 Uhr 

beim Donau-Zugang Alturfahr-West (Nähe Nibelungenbrücke) 

 
Kontakt UFERN-Crew: Claudia Kappl; Tel: 0732/7070–3527; Mail: claudia.kappl@mag.linz.at 



 

„UFERN“ – Das Urfahraner 
Donaufest mit Fischmarkt  
Zum zweiten Mal findet heuer (28. und 29. Juni 2013) das Urfahraner Donaufest „UFERN“ 

statt – eine Kooperation zwischen den Urfahraner Donauwirten, dem Wirtschaftsservice der 

Stadt Linz und der Initiative „Genussland OÖ“.  

Der Termin wurde insbesondere gewählt, um am Internationalen Donau-Tag („Danube Day“ 

am 29. Juni) auch in der Donaustadt Linz – in Kooperation mit dem Lebensministerium – 

einen bewusstseinsbildenden Akzent in Richtung Donau zu setzen. Der „Danube Day“ wird 

seit 2004 in allen Donauländern mit Aktivitäten und Initiativen für den Strom begangen.  

Das gesellschaftliche Programm des zweitägigen Events an der Urfahraner Donau-

promenade setzt sich zusammen aus den Elementen Fisch-Kulinarik (Verkaufsstände, 

Schaukochen, Gastgarten-Flair), Live-Musik, Kinderprogramm und aus verschiedenen 

Show-Acts (Captain´s Dinner, Einsatzübung Feuerwehr, Regatta-Rennen, Wasserschi-

Show). An den beiden Festtagen im Vorjahr wurde der Event von 25.000 Menschen besucht. 

Ziel der Initiative ist es, im Linzer Donau-Kleinod Alturfahr einen Bogen zu spannen von 

seinen Ursprüngen als Fischerdorf bis herauf in die heutigen Tage – mit dem Potenzial des 

Stadtviertels als flussnaher Lebensraum mit Donau-Flair.  

An das „UFERN“ gekoppelt ist auch heuer die Belebung der Linzer Fisch(markt)tradition, 

indem an den Verkaufsständen und in den Lokalen alles rund um das Thema Fisch 

angeboten wird – von Frischfisch über Gastro-Menüs bis hin zu Rezepten, Gewürzen und 

zum passenden Tischdekor. Der unmittelbare UFERN-Festbereich erstreckt sich von der 

Nibelungenbrücke stromaufwärts bis zur Wasserschischule. 

Im Zuge der Vorbereitungsarbeiten für das Fest-Konzept stand der Gedanke im Mittelpunkt, 

das breite Potenzial der Donau für die Stadt Linz zu veranschaulichen. Dieses Potenzial liegt 

speziell auch im Freizeit- und Sportbereich. Daher wurde schon im Vorjahr der Gedanke 

verwirklicht, auch die Rudersportler mit ihren Angeboten und Leistungen ins Rampenlicht zu 

rücken – und zwar in Form eines Wettrennens entlang des Festgeländes. Im Vorjahr holten 

sich die Ruderer des RV IsterLinz den Wanderpokal, heuer steht nun die Revanche an. 

Im Rahmen einer Kooperation zwischen UFERN und dem OÖRV wurde ein Reglement 

festgelegt, organisiert wird das Rennen heuer von der Sportunion OÖ und dem Team 

des Rudervereins Wiking Linz. Das Reglement ergeht in Form einer Ausschreibung 

und einer herzlichen Einladung zur Rennteilnahme an die Rudervereine: 

 



 

DER UFERN-CUP 2013 
Der Präsident des OÖRV betont zunächst, dass der Oö.Landesruderverband grundsätzlich 

keine RudererInnen entsenden und sich hier auch als Oö. Landesverband nicht direkt en-

gagierenkann, sondern dies durch entsprechende Animation der Mitgliedsvereine durch den 

Veranstalter und durch die Organisatoren zu erfolgen hat. 

 

Um das Grundgerüst für die UFERN-Ruderregatta festzulegen, wurden schon im Vorjahr 

folgende Kriterien definiert – die auch heuer Gültigkeit haben: 

 

• die Rennen finden in der Bootsklasse 4XGigArt C m. St.statt 

 

• es können geschlechtlich gemischte oder geschlechtlich gleicheMannschaften 

starten 
 

• es wird nur eine Alters- und Rennklasse „25+“ausgeschrieben 

 

• es handelt sich um eine frei vereinbarte Ruderregatta außerhalb des 

Zuständigkeitsbereiches des Österreichischen Ruderverbandes jedoch in 

Anlehnung an dessen Ruderwettfahrtbestimmungen 
 

• Bei mehr als vier gemeldeten Booten wird ein Vorlauf in Form eines 

„Einzelzeitfahrens“ durchgeführt, d.h. die Boote werden beim Start fliegend im 2- 

Minuten-Abstand weggelassen (ca. Strom-km 2135,1), fahren entlang des Ufers ca. 

500 m stromauf und wenden dort um die ca. 30 m vom Ufer entfernte Wendeboje um 

dann wieder Richtung Nibelungenbrücke möglichst in Ufernähe zurück zu rudern. 

Das Ziel befindet sich ca. auf Höhe des Strom-km 2135,2. 

 

• Die vier zeitschnellsten Boote des Vorlaufes fahren dann nochmals einen gleichzeitig 

zu startenden Finallauf, wobei das viertschnellste Boot die Bahn in der 

Strommittezugeteilt bekommt, die weiteren Boote die NebenbahnenRichtung Ufer; es 

darf die ersten 100 m die Bahn nicht gewechselt werden; nach 100 m gilt: wer vorne 

liegt hat das „Wegerecht“, das heißt, nachkommenden schnelleren Booten muss die 

Bahn freigemacht werden 

 

• im Anschluss an die Rennen können die Boote beim Donaustrand Höhe 

Steinmetzplatzl aus dem Wasser genommen und dort abgestellt werden. 

 

 

 



 

 

• die Siegerehrung findet nach dem Rennen, dem Versorgen der Boote am Strand und 

nach einer Stärkung an reservierten Tischen unmittelbar neben der UFERN-Bühne 

statt; dazu werden nach dem Zieleinlauf und der Abgabe der Startnummern am 

Strand an jede Boots-Besatzung die Konsumations-Marken ausgegeben; bei der 

Siegerehrung erhalten die drei bestplatzierten Besatzungen jeweils einen Waren-

preis, dazu Medaillen inGold/Silber/Bronzesowie die erstplatzierte Besatzung 

nochden schönen Wanderpokal mit entsprechender Gravur. 

 

• Im Sinne der zeitgerechten Organisation des Rennens ersuchen wir um eine möglichst 

frühzeitige Rückmeldung über die Ihrerseits vorgesehenen Boote mit den 

Besatzungen.Meldeschluss ist Freitag, 31. Mai 2013, um 9.00 Uhr; 

 

• Meldungen bitte an die folgende Stelle: Wirtschaftsservice der Stadt Linz 

       Frau Claudia Kappl 

       Neues Rathaus 

       Hauptstraße 1-5 

       4041 Linz 

       Telefon: 0732 / 7070 – 3527 

       Mail: claudia.kappl@mag.linz.at 

 

Zeitplan für Samstag, 29. Juni 2013: 

15.30 Uhr – Treffpunkt der Team-Chefs beim Renn-Center nähe Nibelungenbrücke 

16.00 Uhr – Boote in das Wasser und Aufwärmen 

16.55 Uhr – Einrichten der Boote im Startbereich 

17.00 Uhr – Start des Vorlaufes (Einzelzeitfahren) 

18.00 Uhr – Start des Finallaufes (Direktes Duell der 4 zeitschnellsten Boote) 

19.30 Uhr – Siegerehrung auf der UFERN-Hauptbühne 

 

Seitens der Veranstalter sind folgende Dinge zu besorgen bzw. zu organisieren: 

- Wendeboje 

- Markierung Start und Ziel im Uferbereich inkl. akustisches Signal 

- Zeitnehmung (Personal sowie technische Einrichtung dazu) 

- Aufsicht bei der Wendeboje 

- Verköstigungs-Marken, Preise, Wanderpokal 

- Startnummern (je Boot 1 Stück) 

- Sicherheits- und Rettungsdienst 


